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Was in der Welt vorgeht
Halle 23 Februar

Die ablaufende Woche hat auf politiſchem Gebiete eine nicht ſehr
erfreuliche Ueberraſchung gebracht Jn Rußland beginnt man gegen die
deutſcherſeits geplante Zollerhöhung mobil zu machen und zwar er
öffnet der Finanzminiſter ſelbſt den Reigen mit einer ſcharfen Kanonade
Die offiziöſe Petersburger Finanz und Handelszeitung brachte einen
ſpaltenlangen Artikel der in ſcharfen polemiſchen Wendungen klipp und
klar zu verſtehen gab daß Rußland falls man auf Seiten Deutſchlands
den Zoll auf landwirthſchaftliche Produkte gar zu ſehr erhöhe vor einem
Zollkriege und anderen Repreſſalien nicht zurückſchrecken würde und
der deutſche offiziöſe Draht beeilte ſich mit ausnahmsweiſer Weitſchweifig
keit den ruſſiſchen Zorneserguß zu verbreiten Nun man kann es den Ruſſen

nicht verdenken wenn ſie ſich ihres Leibes zu wehren ſuchen man macht es
ja auch bei uns nicht anders Wenn auch jener Artikel der zweifellos
aus der Feder des Herrn von Witte herrührt mancherlei Uebertreibungen
enthält und wenn man auch bedenken muß daß an der Newoa abſichtlich
etwas ſchwarz gemalt wird um möglichſt viel für die eigenen Intereſſen
herauszuichlagen ſo ſind die Ausführungen des ruſſiſchen Finanzminiſters
doch nicht zu unterſchätzen wie dies von Seiten einiger extremen Agrarier

organe geſchieht denn wir können ſicher ſein daß Rußland ſich nicht
ſcheuen wird wirklich zu Repreſſivmaßregeln zu greifen wenn Deutſchland
zu wenig Entgegenkommen zeigt Ebenſowenig aber brauchen wir uns
durch die ruſſiſchen Drohungen ins Bockshorn jagen zu laſſen Ruß
land hat einen Export nach Deutſchland unbedingt nöthig und wird
auch ſeinerſeits zur Connivenz neigen müſſen auf beiden Seiten
wird man eben um zum Ziele zu gelangen den Pflock ein
wenig rückwärts ſtecken müſſen Wir dürfen zu der Einſicht des Grafen
Bülow vertragren daß er nicht aus Vorliebe für den einen oder anderen
Produktionszweig es zu einem wirthſchaftlichen Kampfe mit dem großen

Nachbarreich kommen laſſen wird wie er denn ſ Zt ausdrücklich im
Reichstage und Abgeordnetenhauſe erklärt hat daß er eine Politik des
Ausgleichs und der Verſöhnung der widerſtrebenden Intereſſen anzubahnen
ſuche Vielleicht darf man ſogar annehmen daß aus dieſem Geſichts
punkte heraus in der Wilhelmſtraße die Zuſtimmung zu einer ſo aus
führlichen offiziöſen Verbreitung des Petersburger Artikels gegeben wurde
weil man den Stürmern und Drängern ein kleines Beiſpiel zeigen wollte

wie ſchwierig der Abſchluß der Handelsverträge ſich geſtalten wird und
daß namentlich die Herren Agrarier es dem Reichskanzler nicht verübeln
dürften wenn es ihm nicht gelingen follte die Landwirthſchaft in dem
Maaße zu bedenken wie er es gern möchte

Während bei uns die parlamentariſche Seſſion ruhig dahinfließt zu
mal die Hauptentſcheidungen Kanal und Zolltarif noch in weiter
Ferne ſind ſpielen ſich ſchon in den erſten Sitzungen des neu gewählten
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes die turbulenteſten Scenen ab Der
Nationalitätenhader ſteht wieder in hellſten Flammen die Anmaßung der
Tſchechen kennt kaum noch eine Grenze und natürlich bleiben die Deutſchen

die Antwort nicht ſchuldig Am Mittwoch fehlte nicht viel dann ging die
Keilerei wie zu Zeiten Badeni s wieder luſtig los ein tſchechiſcher Radi
kaler hatte ſogar ſchon ein Tintenfaß in der Hand um es gegen den
Präſidenten zu ſchleudern All dies deutet darauf hin daß die Aktions
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Joſephine ſtand regungslos ſie ſah Graf Lehrbach nicht
an ihr Auge haftete groß und brennend auf dem Antlitz der
Prinzeſſin

Na hoffentlich gefällt es Jhnen bei uns fuhr dieſe heiter
fort und Sie leben ſich ſchnell hier in die neuen Verhältniſſe
ein es iſt wohl das erſte Mal daß Sie von Groß Stauffen
fortgekommen ſind

Das erſte und wohl auch das letzte Mal Hoheit ent
gegnete Joſephine hart und feſt

Aha Sie wollen ganz bei uns bleiben nickte Sylvie
Ganz recht Auf ſo einer Landquetſche muß es ja rein zum

Schimmeligwerden ſein Habe auch blitzwenig Sinn für Jdhyllen
kann s begreifen Alſo vorwärts wir wollen lostanzen Detlef
ſieh doch mal ob dadrinnen das Geknixe bald fertig iſt und
keinen Walzer nur Galopp Hören Sie Graf Mir iſt s
heute ſtürmiſch zu Muth Prinz Detlef ließ das Monocle
durch welches er Joſephine unausgeſetzt betrachtet hatte fallen
voltigierte mit einem Platz dem Landvogt über Fräulein
von Dienheims Schleppe und rief ihr dabei ſehr hörbar zu
Famoſe Augen überhaupt gar nicht ſo übel wie es auf den

erſten Blick ſcheint Aber an dem Kranz können ſich drei Kühe
ſatt freſſen

Fräulein Jlſe und die Nächſtſtehenden lachten ſchallend auf
Joſephine aber ſtand regungslos ſie hatte die Worte wohl
gar nicht auf ſich bezogen

Der dienſtthuende Kammerherr der Herzogin Mutter ſchob
ſich unter unzähligen Pardons durch die lebende Mauer
welche ſich im Nu um Shylvie und Fräulein von Wetter ge
baut hatte und verneigte ſich tief vor der Prinzeſſin

Königliche Hoheit die Frau Herzogin laſſen bitten
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fähigkeit des S 14 weit näher iſt als die des Parlamentes Wahrhaft
beſchämend muß unter dieſen Umſtänden der lebhafte Appell wirken
welchen Kaiſer Franz Joſef an das Präſidium des Hauſes richtete leider
iſt man aber in der Donaumonarchie ſchon ſo weit daß man auf die
mahnende väterliche Stimme des ſonſt ſo verehrten Monarchen nicht mehr

hören will
Aus China kommt zum erſten Male ſeit langer Zeit wieder eine

halbwegs erfreuliche Kunde der Hof hat ſich bereit erklärt in die Be
ſtrafung der Hauptübelthäter einzuwilligen Lange genug hat s gedauert
und es bedurfte erſt der Drohung Walderſee s eine große Expedition ab
marſchieren zu laſſen ehe die bezopften Söhne des Himmliſchen Reiches
zur Einſicht kamen daß die rothen Teufel doch nicht auf die Dauer mit
ſich ſpaßen laſſen Freilich wird bis zur wirklichen Ausführung des
Befehles noch mancher Tropfen den Peiho hinunterfließen und wir ver
mögen nicht eher in den vielfach zur Schau getragenen Optimismus ein

zuſtimmen bis nicht die Strafen unter Aufſicht von Delegierten der
Mächte vollſtreckt ſind Der Obererzgauner Tuan entgeht natürlich dem
Henker er ſoll zwar zum Tode verurtheilt werden aber zu lebenslänglicher
Verbannung begnadigt werden können Das alte Lied die kleinen Diebe
hängt man die großen läßt man laufen Unter dieſen Umſtänden unter
bleibt natürlich die von Graf Walderſee geplante Expedition nach
Tayenfu und das iſt gut denn wir Deutſchen hätten wieder den Löwen
antheil gehabt und für die anderen unſere Haut zu Markte tragen müſſen

Rußland Amerika und noch andere Mächte wollten ſich an der Operation
überhaupt nicht einmal betheiligen

Rußland und Amerika die in China ſo einmüthig in ihrer Chineſen
freundſchaft ſind haben ſich inzwiſchen auf wirthſchaftlichem Gebiete entzweit

es ſieht faſt ſo aus als ob Rußland vor dem angedrohten Zollkriege mit
Deutſchland einen ſolchen mit der Union auszufechten haben wird Zucker
iſt zwar ein ſüßer Stoff aber wie das vorliegende Beiſpiel zeigt kann er
auch zu bitteren Vorkommniſſen Anlaß bieten Rußland muß nun ſehen
daß trotz all ſeiner Proteſte die Unionsregierung einen Extrazoll auf
ruſſiſchen Zucker erhebt und man darf mit Sicherheit erwarten daß an
der Newa Gleiches mit Gleichem vergolten wird Man muß der Weiter
entwicklung der Angelegenheit mit Jntereſſe entgegenſehen

Für den britiſchen Fuchs ſind die Trauben in Südafrika noch
immer recht ſauer Trotz aller Proklamationen und Siegesdepeſchen iſt

man vom glücklichen Ende weiter als je ja es hat nicht viel gefehlt ſo
wäre der engliſche Oberkommandierende Lord Kitchener den Buren bei
einem Zugüberfall in die Hände gerathen Das Keſſeltreiben gegen
Dewet der nach engliſchen Meldungen ſchon in britiſche Gefangenſchaft
gefallen ſein ſollte iſt noch immer ohne Erfolg und der kühne Buren
führer wird John Bull noch manches Schnippchen zu ſchlagen wiſſen
Auffallend ſchnell beeilt ſich König Eduard den Beſuch des Deutſchen
Kaiſers zu erwidern ſchon am kommenden Sonntag trifft er in Homburg
ein zwar heißt es der Beſuch gelte der kranken Kaiſerin Friedrich aber
Kaiſer Wilhelm hält noch für längere Zeit in dem ſchönen Badeort Hof
und ſo darf man wohl annehmen daß die in Osborne zur Schau ge
tragenen guten Beziehungen zwiſchen den beiden Monarchen noch weiter
gefeſtigt werden Politiſche Bedeutung hat der Beſuch König Eduards in
keinem Falle

flüſterte er mit außerordentlich wichtigem Geſicht Allerhöchſt

dieſelbe haben bereits im Kreiſe der Geſandtinnen und Ex
cellenzen Platz genommen

Gott ſei Dank dann geht s alſo los athmete Sylvie
auf ſich haſtig zur Thür des Nebenſaales wendend Graf
Lehrbach wird mit mir eröffnen bleiben Sie an meiner
Seite

Und ſie legte aller Etiquette trotzend die Hand auf den
Arm des jungen Offiziers und ließ ſich in den Tanzſaal führen

Die Staatsdame der Herzogin trat neben ſie
Verzeihung Hoheit wenn ich Jhre Anordnungen deran

gieren muß ſagte ſie deutlich genug um von allen gehört
zu werden Es war der Wunſch Jhrer erlauchten Mutter
den belgiſchen Geſandten durch den Vorzug den Vall mit Jhnen
zu eröffnen auszuzeichnen

Den alten Holte van Ozede Shylvie ſchrie faſt auf vor
Lachen der mit ſeinem rechten Bein immer durch den Saal
ſäbelt als ob er Korn mähen wollte Ne liebſte Ex
cellenz das fällt mir auch gar nicht im Traume ein Tante
Marie Chriſtiane übernimmt s vielleicht ſtatt meiner fragen
Sie mal an Und unter dem ſtürmiſchen Beifall der Um
ſtehenden ſtützte ſich Sylvie noch feſter auf Lehrbachs Arm und

fuhr fort Allons donc Wir müſſen das Prävenire ſpielen
Graf ehe nur Mynheer von Ozede Anſtalten macht ſich was
einzubilden tanzen wir los

Hoheit ich bin Wachs in Jhren Händen aber Lehr
bach zuckte etwas unſchlüſſig die Achſeln

Sylvie ſtampfte trotzig das Parquet und warf den Kopf
in den Nacken Jch tanze aber mit keinem anderen als mit
Jhnen rief ſie eigenſinnig und mit Mama will ich ſchon
fertig werden

Lehrbach ſchien zu wachſen ſein Blick flog wie eine ſtolze
unendlich kühne Herausforderung triumphierend über die athem
los lauſchende Menge Jn demſelben Augenblick brauſten die
erſten Muſikklänge durch den Saal

Lostanzen kommandierte die Prinzeſſin und flog im
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Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

v Berlin 22 Februar Hofnachrichten Die Auflöſung des
kaiſerlichen Hoflagers in Homburg v d H iſt nunmehr für den 27 d M
in Ausſicht genommen der Kaiſer dürfte demgemäß am 28 wieder in
Berlin eintreffen Jn den erſten Tagen des März begiebt ſich der Monarch
mit größerem Gefolge nach Wilhelmshaven um der Vereidigung der
Anfangs Februar bei der zweiten Matroſen und zweiten Werftdiviſion
eingeſtellten Rekruten beizuwohnen Aus dieſem Anlaſſe beabſichtigt der
Kaiſer auf einige Tage an Bord des Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II
Wohnung zu nehmen Am 10 März wird das Kaiſerpaar an den Ein
weihungsfeierlichkeiten gelegentlich der Enthüllung der Königin Louiſe
Gedächtnißkirche in Königsberg theilnehmen

Ueber den Krankheitszuſtand der Kaiſerin Friedrich
lauten die auf privatem Wege hier eingetroffenen Nachrichten weſentlich
anders als die offiziellen welche das Befinden der hohen Kranken als be
friedigend beziehungsweiſe ſehr befriedigend bezeichnen Die Kaiſerin
Friedrich ſoll wie dem B berichtet wird ent ſetzliche Schmerzen
aushalten Außer einer ſchon vor längerer Zeit eingetretenen Geſchwulſt
an Händen und Füßen ſoll der Nierenkrebs bereits auch das Rückgrat
angegriffen haben Nach der T iſt der Dienerſchaft in Schloß
Friedrichshof ſowie der geſammten Umgebung der Kaiſerin Friedrich auf
das allerſtrengſte verboten über die Art der Krankheit ſowie über neue
Erſcheinungen oder deren Verlauf das allergeringſte verlauten zu
laſſen

Der Kronprinz gedenkt am Sonnabend perſönlich die
18 Militär Brieftauben Ausſtellung in Berlin zu eröffnen Die
Ausſtellung iſt von 372 Ausſtellern mit 1439 Brieftauben beſchickt 48 der
Tauben ſtehen außer Konkurrenz 277 haben bereits Entfernungen von
über 500 km zurückgelegt Die höchſte Leiſtung die die zur Ausſtellung
gelangenden Tauben aufweiſen iſt 1250 km Die älteſte Brieftaube dürfte
die 18 Jahre alte Taube des Berliner Rentiers Guſtav Schütze ſein
die u A auf der Strecke Wien Berlin die ſilberne Staatsmedaille er
rungen hat Eine ganze Voliere edelſter Brieftauben hat Oberleutnant
v Yorry vom 1 Gakde Dragoner Regiment ausgeſtellt Eine Spezial
ausſtellung hat auch die Militär Brieftauben Zuchtſtation Küſtrin ver
anſtaltet Am Sonntag findet die 19 Wander Verſammlung des 800 Vereine
umfaſſenden Verbandes deutſcher Brieftauben Liebhabervereine ſtatt

Die Deutſchlandreiſe des Königs von England ent
behrt nach den nachſtehenden Darlegungen der Nordd Allg Ztg
jeder politiſchen Bedeutung Seine Majeſtät der König von England
gedenkt in den nächſten Tagen nach Deutſchland zu reiſen Daß die Ver
anlaſſung zu dieſer Reiſe des britiſchen Herrſchers in dem ſchwer leidenden
Zuſtand ſeiner erlauchten Schweſter der Kaiſerin Friedrich liegt iſt leider
nur allzu gewiß Obgleich alſo der Beſuch in Kronberg als Akt brüder
licher Pietät einen rein familiären Charakter trägt haben doch
einzelne deutſche Blätter daraus ein politiſches Ereigniß zu machen gefſucht
um ſich in giftigen Angriffen zu ergehen welche auch Seine Majeſtät den
Kaiſer und König auf das Tiefſte verletzen müſſen Es wird damit ein
Grad von Geſinnungsrohheit verrathen welcher die ſchärfſte Zurück
weiſung verdient

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
erklärte Kultusminiſter Studt es werde nicht beabſichtigt an den
Grundlagen der humaniſtiſchen Bildung auf Gymnaſien zu
rütteln Andererſeits würde gewiſſen modernen Anforderungen Rechnung
getragen und an verſchiedenen Gymnaſien beſonders des Weſtens der
engliſche Unterricht eingeführt werden ja nach Bedürfniß fakultativ oder
obligatoriſch Um den realiſtiſchen Bedürfniſſen weiterhin Rechnung
zu tragen würden die Realgymnaſien den Oberrealſchulen gleichgeſtellt
Die Frage ob zum Medicinſtudium das Abgangszeugniß eines Real
gymnaſiums ausreichend ſei ſchwebe noch beim Bundesrath

Das Abgeordnetenhaus betzann am Freitag die Berathung
des Etats der Bauverwaltung Die Debatte drehte ſich zunächſt um
Erhöhung der Abgaben für den Verkehr auf dem Spree Oder Kanal
welche von der linken Seite des Hauſes bemängelt wurde Die Regierung

nächſten Augenblick in Günthers Armen durch den flimmernden
Lichterglanz

Prinz Detllef ſtand bereits erwartungsvoll mit Gräfin Aoſta
neben dem Seſſel der Herzogin Frappiert wandte er
Haupt gleich ſeiner Mutter ſtarrte er momentan ſprachlos
die Seitenthür vor welcher die dichtgedrängten Paare plöhlich
zurückwichen und durch welche Sylvie und Graf Lehrbach in
vollem Tanz in den Saal chaſſierten

Hahaha Siehſt Du Mama ſie thut doch was ſie will
rief Prinz Detlef mit vieler Genugthuung verneigte ſich vor
der Aoſta und wirbelte mit ihr davon Schmal und klein
genug war der Platz welchen die vielen doppelten Reihen der
Paare zum Tanzen übrig ließen aber Prinzeß Sylvie und ihr
ſchöner Tänzer jagten einen ſtürmiſchen Galopp lang andauernd
unermüdlich wie Sylvie nun einmal das Tanzen liebte

HerzoginMutter zürnte nicht Ein merkwürdig decidierter
Charakterl ſagte ſie mit wohlgefälligem Kopfnicken zu Maria
Chriſtiane welche an ihrer Seite Platz genommen hatte da
heißt es biegen oder brechen Aber ich liebe das bei jungen
Leuten namentlich bei Sylvie welche von Kindheit an ſo ab
ſolut ihren eigenen Weg ging aus dem kleinen Trotzkopf iſt
eiſenfeſte Energie geworden und das verſöhnt mich ſtets mit
ihren zeitweiſen Extravaganzen welche ja au fond nur Be
weiſe ihres ſo ſelten ſtarken Geiſtes ſind Und der Blick der
hohen Frau folgte aufleuchtend dem jungen Paar welches ihr
in raſendem Tempo entgegenflog um direkt vor ihrem Seſſel
vor den purpurbelegten Stufen des haut pas Halt zu machen

Scherzend drohte ſie mit dem koſtbaxen Fächer Lehrbach
jedoch neigte ſich tief über die gnädig dargereichte Hand ſagte
etliche Worte und küßte die ſchlanken Finger da ſahen all
die neugierig emporgereckten Hälſe und Augen nichts anderes
denn ſonſt Der Protégé Lehrbach ſtand hinter dem Seſſel
der Herzogin und plauderte mit ihr wie einer der auf dem
Glatteis höfiſchen Parquets ſo ſicher ſteht wie auf feſteſtem
heimathlichen Boden

Sylvie aber hatte ſich in einem Seſſel geworfen und
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Dozenten zulaſſen die zuvor Aſſiſtenten in einer Königlichen Klinik geweſen

Sule 2 Sonntag
rechtfertigte die Erhöhung um 40 Proz damit daß ein Ausgleich zwiſchen
Eiſenbahn und Schiffsfrachten hergeſtellt werden müſſe Von konſervativer
Seite erklärte man die Reden der Linken müßten ungünſtig auf die
Kanalvorlage zurückwirken denn wenn jetzt ſchon die Herren mit Klagen
über hohe Abgaben kommen was werde dann erſt geſchehen wenn all
die geplanten Kanalbauten ausgeführt ſeien Sodann wurde von den
freiſinnigen Rednern bittere Klage geführt über die Konzeſſionsverlängerung
der Großen Berliner Straßenbahn Dieſe Geſellſchaft nehme nur
Rückſicht auf ihren Geldbeutel nicht aber auf die Intereſſen des Verkehrs
Miniſter v Thielen rechtfertigte die Verlängerung mit den geſetzlichen
Beſtimmungen

Ueber die Rückkehr des China Geſchwaders iſt wie
von gut unterrichteter Seite verlautet ein beſtimmter Beſchluß noch nicht
gefaßt Dem Reichsmarine Amt erſcheint es allerdings wünſchenswerth in
dieſem Sommer wieder einmal größere Flottenmanöver adzuhalten zu
denen das Eintreffen des oſtaſiatiſchen Geſchwaders nöthig wäre Es
verſteht ſich jedoch von ſelbſt daß ein Befehl zur Heimreiſe nur ertheilt
werden kann wenn die Lage in Oſtaſien es geſtattet Die Entbehrlichkeit
der Flotte wird daher von dem Oberſtkommandierenden in China erſt be
ſtätigt werden müſſen eine dahingehende Entſcheidung iſt aber bis zur
Stunde noch nicht gefallen Da die Mandver im Auguſt beginnen die
Schiffe aber nach ſo langer Abweſenheit erſt die Docks aufſuchen müßten

ſo wäre ihr Eintreffen wenn es überhaupt erfolgt Ende Mai bezw Anfang
Juni zu erwarten ſo daß die Entſcheidung hierüber bald erfolgen dürfte

Die erſten Lokomotiven für die Schantung Eiſenbahn
ſind am Freitag von Chemnitz aus zur Verſendung gelangt um den
regelmäßigen Betrieb auf der bis jetzt erbanten Strecke aufzunehmen Es
handelt ſich bei dieſer erſten Maſchinenlieferung um drei große ſchwere
normalſpurige Güterzugmaſchinen die in der Sächſiſchen Maſchinen
fabrik hergeſtellt worden ſind von der auch die Zeichnungen entworfen und
an die an der Lieferung der weiteren Maſchinen mitbetheiligten Firmen
Vulcan und Schwartzkopff abgegeben worden ſind Die Maſchinen

werden in ihre Theile zerlegt von Chemnitz zunächſt nach Hamburg ge
ſchafft und dort in den von der Schantung Geſellſchaft zuin Transport
von Eiſenbahnmaterial für die Schantung Bahn gecharterten Dampfer
Wittekind verladen der am 28 d Mts ladebereit ſein ſoll Der Trans

port nach China wird vorausſichtlich acht Wochen beanſpruchen e
Aus der mediziniſchen Profeſſoren Lanfbahn ſollen di

Juden ausgeſchloſſen werden Aus Breslau meldet man nämlich
Wie das hieſige Organ der zioniſtiſchen Vereinigung aus akademiſchen
Kreiſen erfährt wollen in Zukunft die mediziniſchen Fakultäten nur noch

ſind Es ſoll im Zuſammenhange damit an die Leiter der Königlichen
Kliniken die Aufforderung ergangen ſein in Zukunft jübiſche Aſſiſtenten
nicht mehr anzuſtellen

Gegen die ſozialdemokratiſche Agitatorin Dr Roſa
Luxemburg iſt in Hamburg ein Strafverfahren eingeleitet worden
Frl Luxemburg hielt dort kürzlich Vorträge über die deutſche Chinapolitik
Am Jnhalt der Reden ſelber fand die Polizei nichts auszuſetzen dagegen
brachte ſie wie ein dortiges Blatt mittheilt in Erfahrung daß die
Rednerin ſich eines falſchen Namens bediene während ſie in Wirklich
keit Roſalie Lübeck heiße Sie hat ſich deshalb wegen Führung eines
falſchen Namens zu verantworten

Großbritannien,
Der Krieg in Süd Afrika

London 22 Februar Die augenblickliche Lage im Kapland
ſtellt ſich nach engliſchen Quellen Bericht der Kapregierung über die
Bewegungen Dewets folgendermaßen dar Hewet wurde am 19 Februar
zuletzt dicht am Oranjeflüß bemerkt Plumer war dicht hinter ihm Der
Reſt des Kommandos und mehrere andere kleine Burenkorps waren im
Begriff Grigualand an der Vereinigung des Oranje und des Vaal zu
betreten Hertzog ſetzte den Rückzug nach Norden fort wahrſcheinlich in
der Abſicht zu Dewet zu ſtoßen Ein Theil dieſes Kommandos plünderte
unterwegs Vosburg Kritzinger fahre fort ſich nach Norden zurück
zuziehen Oberſt Haig folge ihm und befetzte Murraysburg ehe m

meldet aus Standerton unterm 21 Februar Ein Deſerteur von
Bothas Armee erklärte Botha habe ſeinen Leuten geſagt ſie dürften
ſich nie ergeben Auf die Entgegnung der Burgher daß ſie nicht
länger kämpfen könnten da die Engländer das Vieh wegnähmen und die
Munition faſt erſchöpft ſei habe Botha erwidert Gott werde ſie mit
Kampfmitteln verſehen Daſſelbe Bureau berichtet aus Johannes
burg unterm 20 Jn der letzten Nacht zerſtörten die Buren einen
Bahndurchlaß bei Klipriver Sie erbeuteten dort ferner auf einem Eiſen
bahnzuge eine Ladung Lebensmittel ſteckten die Wagen des Zuges
nachdem ſie dieſelben ungeſtört geleert hatten in Brand und zogen dann
ab Ganz anders klingt eine Privatmeldung über das im Telegramm
theil der geſtrigen Nummer verzeichnete Gefecht worüber Kitchener
berichtet hat Aus Pretoria wird vom 21 Februar gemeldet General
Liebenberg mit 1500 Buren griff Methüuen bei Hartbeſtfontein an
und warf die Engländer nach ſechsſtündigem Kampfe nach Klerksdorp
zirück wohin Kitchener mit Verſtärkungen geeilt iſt Die engliſchen
Verluſte ſind 4 Offiziere und 21 Mann todt 7 Offiziere und 37 Mann
verwundet 1 Offizier und 13 Mann gefangen Aus Kapſtadt liegt
folgende Meldung vom 21 vor Hier ſind heute zwei neue Peſtfälle
unter den Weißen feſtgeſtellt worden

Aſien
Die Wirren in China

Von verſchiedenen Seiten wird nunmehr das Einlenken des chine
ſiſchen Hofes in der Beſtrafu ngsfrage beſtätigt Aus dieſem
Grunde wird die vom Grafen Walderſee zur Unterſtützung der diplo
matiſchen Verhandlungen angeordnete Expeditton unterbleiben und der
Oberkommandierende in Peking auch nicht wieder darauf zurückkommen
wenn die Abſicht des chineſiſchen Hofes erkennbar bleibt die Friedens
verhandlungen zum Abſchluß zu bringen Daß kleinere Expeditionen aus
militäriſchen Rückſichten noch nothwendig werden iſt natürlich nicht aus

Die Schwenkung die der chineſiſche Hof in Folge des
energiſchen Auftretens des Grafen Walderſee vollzogen hat wird auch in
Berlin wie der Magdb Ztg gemeldet wird als eine weſentliche Er
leichterung der politiſchen Lage angeſehen Natürlich bleiben die getroffenen
militäriſchen Anordnungen in Kraft bis von Seiten der chineſiſchen
Regierung die Worte in Thaten umgeſetzt ſind Dem B L wird
aus Peking gemeldet Die mit der Poſt hier angekommenen europäiſchen
Zeitungen enthalten Berichte über angebliche Zerwürfniſſe zwiſchen dem
Grafen Walderſee und dem deutſchen Geſandten Dr Mumm
v Schwarzenſtein Die Behauptungen ſind völlig erfunden und
der Feldmarſchall ſowohl wie Dr v Mumm ſind der Anſicht daß es
kaum der Mühe werth wäre ihnen entgegenzutreten Wer die Verhältniſſe

e wiſſe daß zwiſchen ihnen von Anfang an das beſte Einvernehmen
eſtehe

Prinz Tſching und Li Hung Tſchang haben vom Hofe tele
graphiſch die Anweiſung erhalten den Geſandten mitzutheilen daß eine
Verodnung über die Beſtrafung der Würdenträger gemäß den Forderungen
der Mächte veröffentlicht worden iſt Tung Fu Hſiang werde degradiert
und ſeines Ranges entkleidet werden Prinz Tuan und Herzog Lan fallen
in Ungnade und würden verbannt werden Prinz Tſchuang Ying Nien
und TſchaoSchuTſchiao würden Selbſtmord begehen HſuTſcheng Yu
HüHſien und Tſchi Hſin würden enthauptet werden Die Uebergabe
der Schan hai kwan Eiſenbahn an die Engländer hat am 22 be
gonnen und wird bis zum 28 d Mts vollzogen Vorgeſehen iſt daß die
Bahn während der ganzen Dauer der Okkupation Tſchilis unter britiſcher
Oberauſſicht bleiben ſoll ſelbſt wenn die britiſchen Militärbehörden die
Linie der Civilverwaltung übergeben Wenn zwiſchen den vorläufigen
Direktoren von denen einer ein Deutſcher und ein anderer ein Japaner
iſt Streit über militäriſche Dinge entſteht ſollen die endgiltigen Ent
ſcheidungen dem deutſchen Armeehauptquartier zuſtehen

rngeſchloſſen

Aus der Amgebung
g Weſenitz 22 Februar Unfall Der Brennereiarbeiter Glocke

von hier hatte das Unglück ſich den Zeigefinger der linken Hand zu zer
Buren dahin gelangen konnten Neueſter Meidung zufolge ſteht ſquetſchen G mußte in ärztliche Behandlung gebracht werden und wird
Kritzinger in Tweefontein nördlich von Graffreinet Oberſt länger arbeitsunfähig ſein
Gorrings ſtoße ſein Kommando nach Sneenwberg vor Kom Lützen 20 Februar Erwiſcht Am Sonntag ſah der Orts
mandant Scheepers Aufenthalt ſei unbekannt aber er habe die richter Sta nge in Thalſchütz an einer von ihm errichteten Futterſtelle für
Abſicht nach Beaufort Weſt zu gelangen aufgegeben und ſich Vögel drei Perſonen welche dort mit dem Fangen der Vögel beſchäftigt
in öſtlicher Richtung zurückzogen Die Oberſten Parſons und Gren
fell verfolgten ihn Burenabitheilungen wovon eine 300 Mann ſtark
plündern fortgeſetzt in den Bezirken Middelburg und Steynsburg Die
Truppen werden zuſammengezogen um die Gegend von Marodeuren zu
ſäubern Der Berichterſtatter der Daily Mail bei Hennickers Kolonne
drahtet am 20 Februar vierzig Meilen weſtlich von Hopetown Unſere
Patronillen folgten den Buren heute nach dem Biakfluſſe der unpaſſierbar
war der Feind verſuchte ſeine Pferde über den Fluß ſchwimmen zu laſſen
aber da dies mißlang wendete er ſſch weſtwärts General Knor iſt
heute fällig bei Klipdrift und hat wahrſcheinlich ſchon Fühlung mit dem
Feinde Seit dem Eindringen in die Kapkolonie hat Dewet den Verluſt
von etwa 30 Todten und 680 Gefangenen erlitten außerdem ſind viele
Bürger deſertiert Dewet hat über 400 Pferde 100000 Patronen 6000
Granaten und mehrere Kiſten Fünfzehnpfünder Munition eingebüßt
Die Buren haben nur die Munition die ſie in ihren Bandeliers tragen

Der Times wrid aus Kapſtadt gemeldet Oberſt Schermbrücker
richtete einen Aufruf an die an der Grenze wohnenden Deutſchen ſich
den Vertheidigungstruppen anzuſchließen worauf der deutſche General
konſul eine Bekanntmachung erließ in welcher er die deutſchen Unter
thanen zur ſtrikten Neutralität ermahnte Der Aufruf Schermbruckers
war an die deutſchen Einwohner gerichtet ſollte ſich aber wie es heißt
nur auf die britiſchen Unterthanen deutſcher Abſtammung beziehen Es
giebt nur wenige deutſche Unterthanen an der Grenze Reut Bur

muſterte mit etwas ſchnippiſchem Geſicht eine katholiſche Stifts
dame im Ornat welche Marie Chriſtiane an ihre Seite ge
winkt hatte

10 Kapitel
Das iſt ein Klingen und Dröhnen
Ein Pauken und Schalmei n
Und dazwiſchen ſchluchzen und ſtöhnen
Die lieblichen Engelein

Heine
Ganz allein und vergeſſen hatte Joſephine in dem Neben

ſaal geſtanden als Prinzeß Sylvie am Arm ihres Tänzers den
lockenden Walzerklängen gefolgt war und die umſtehenden
Herren und Damen in etwas zügelloſer Haſt nachgedrängt
hatten Mit glanzloſem Blicke ſtarrte ſie vor ſich nieder auf
die wirr verſchwimmenden Sternmuſter des perſiſchen Teppichs
auf die weißen Blumenblätter welche zerdrückt von ihrem
Kleide herniederwehten und ebenſo unter der erbarmungsloſen
Sohle Vorübereilender ſtarben wie ehemals die Roſenblüthe
im Park zu Lehrbach die Graf Günthers ſtolzer Schritt zer
malmte da er juſt geſagt Wem nie durch Liebe Leid ge
ſchah Ja ihr war Leid geſchehen tiefes namenloſes Herze
leid Noch aver lag es wie ein ſchwerer unheilvoller Traum
auf ihrer Seele noch war ſie unfähig ſich die ganze Größe
ihrer Qual begreiflich zu machen All das fremde Getriebe
betäubte ſie und legte ſich wie Centnerlaſt auf ihre Sinne ſie
hätte aufſchreien mögen in namenloſer Pein und preßte dennoch
die Lippen zuſammen und fühlte daß ihre Kehle zugeſchnürt
war Sie hätte zuſammenbrechen mögen unter der Wucht ihres
zermalmten Glückes und ſtand dennoch mit brechenden Knieen
hoch aufgerichtet und ſtarr wie ein ſteinernes Bildniß Ach
wäre ſie allein Dieſer Kerzenglanz ſticht ihr die Augen aus
dieſe wüſten Muſiktlänge reißen ihr Herz und Seele ausein
ander ganz einſam und verlaſſen iſt ſie und dennoch wogt es
wie grelle bunte Fiebergebilde um ſie her

Eine Stimme ſchlägt an ihr Ohr Fräulein Joſephine
ſagt ſie ſo weich und innig wie ſchwer haben Sie es mir
gemacht Sie zu finden Kommen Sie laſſen Sie uns tanzen

Sortte ung jolgt

waren Als ſie Stange bemerkten ergriffen ſie die Flucht Einer von
ihnen wurde aber eingeholt und feſtgehalten Bei ſeiner Ergreifung zog
er ein bereit gehaltenes großes Meſſer einen ſogenannten Nickfänger aus
der Taſche der ihm aber von Stange ſofort entwunden wurde Der
Vogelfänger wurde zum Amtsvorſteher nach Kötſchan transportiert welcher
den geſangenen Vögeln die Freiheit wieder gab den Fänger aber der aus
Leipzig gekommen war in das hieſige Amtsgefängniß bringen ließ

Querfnurt 21 Februar Kranken haus Die Stadtverordneten
beſchloſſen die Erbauung eines ſtädtiſchen Krankenhauſes mit etwa 30 Betten
und fordern dazu vom Kreiſe eine Beihilfe von 60,000 Mk

k Schkeuditz 22 Februar Unfall Der 24jährige Schmied
Otto Holz ſchlug ſich beim Beſchlagen eines Pferdes am Donnerſtag mit
voller Wucht auf den linken Daumen und verletzte ſich das Glied derart
daß er ſich nach Halle in kliniſche Behandlung begeben mußte

x Spergau 22 Februar Schwerer Unfall Der 37jährige
Zimmermann Hermann Haacke von hier hatte ſich auf dem Heimwege
in der Dunkelheit verirrt Er kam auf den Bahndamm der Thüringer
Bahn auf welchem er entlang ging bis er von einem heranbrauſenden
Zuge erfaßt und derartig zur Seite geſchleudert wurde daß er den Bahn
damm hinunter kollerte Durch den heftigen Anprall erlitt H einen
komplizirten rechtsſeitigen Oberarmbruch ſodaß ſeine Aufnahme in die
Halleſche Klinik nothwendig wurde

l Delitzſch 22 Februar Jahrmarkt Der heutige Jahrmarkt
war infolge der großen Kälte ſehr ſchwach beſucht Das Thermometer zeigte
am Morgen 189 R Der Viehmarkt war verhältnißmäßig gut beſchickt
und erreichte auch einen ganz leidlichen Umſatz Es ſtanden 70 Pferde
und 130 Paar Ferkel zum Verkauf beſonders die letzteren gingen zum
Preiſe von 18 24 Mk pro Paar flott ab

t Weißenfels 22 Februar Der ſtrenge Winter veranlaßt
manche Bewohner des hohen Nordens zur Auswanderung nach ſüdlicheren
Gegenden So wurden in Gladitz eine Anzahl fremder Eulen beobachtet
die am hellen Tage umherſtreiften An einem geſchoſſenen Exemplar wurde
feſtgeſtellt daß es ſich um die nordiſche Schneeeule Nyctea nivea handelt

Cöthen 22 Februar Unfälle Jn einem hieſigen Fabrik
Etabliſſement ſtürzte ein Arbeiter ſo unglücklich daß er einen Bruch des
rechten Handgelenks erlitt Ein kleiner Knabe fiel in der elterlichen
Wohnung von einer Fußbank und zog ſich einen Bruch des linken
Armes zu

Deſſau 21 Februar Selbſtmord Geſtern Mittag 12 Uhr
erſchoß ſich in ihrer Wohnung auf dem Funkplatz eine im 44 Lebensjahre
ſtehende Dame Wittwe eines höheren Beamten Die Unglückliche ſoll
hochgradig nervös den Tod ihres Mannes nicht haben verſchmerzen
können und deshalb zur Waffe gegriffen haben

Jokales,
Der Kachbruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 23 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſisn
Sitzung am Dienſtag den 26 Februar er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Ausführung verſchiedener Um und Neupflaſterungen in Halle Trotha
2 Erhebung eines Zuſchlags bei Abgabe von Pflaſtermaterial aus

ſtädtiſchen Beſtänden an Private
Bewilligung von Mitteln zur Auffüllung des Baupylatzes vom
Elektricitätswerk
Nachbewilligung von Mitteln bei Kapitel XIII C 1 des laufenden
Haushaltsplanes
Nachbewilligung bei Kapitel XI F III 3 des laufenden Haushalts
planes für Baulichkeiten in den Aſylgrundſtücken
Petition betr Unterſuchung des Grundſtücks Graſeweg Nr 10
Petition betr Pflaſterung der Pfännerhöhe
Verleihung von Erbbaurechten auf ſtädtiſchen Grundſtücken
Bau Etat für das Rechnungsjahr 1901

Die Finanzkommiſſion erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung eine
Reihe von Kapiteln des Kämmerei Haushaltsplanes und nahm dann noch

e

v

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 Februar Nr 47
von dem Finalabſchluſſe des Schlarht und Viehhofes Kenntniß welcher
verſchiedene Ueberſchreitungen andererſeits aber auch Erſparniſfe nachweiſt

Verleihungen Dem Regierungsrath Nottebohm hierſelbſt iſt derCharakter als Geheimer Regierungsrath den Kiſchrahn Dleneren Reck

und Klopſch ſowie dem Regierungs und Baurath Biſchof hierſelbſt der
Charakter als Geheimer Baurath verliehen

Platzkarten Wie die Nordd Allg Ztg feſtſtellt erhalten auf
Zugkreuzungsſtationen Reiſende mit directen Fahrtausweiſen beim Ueber
gang aus einem Zug in den nächſten anſchließenden Zug gegen Ab
gabe ihrer bisherigen Platzkarten für die Weiterreife gebührenfreie Platzkarten Nur auf Diansgen wo Züge fahrplanmäßig enden eder

beginnen wie Berlin Hamburg Altona ſind bei der Weiterfahrt neus
Platzkarten zu löſen

Zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte Jn der hiefigen Aus
gabeſtelle für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte iſt ſeit einiger Zeit an
Wochentagen ununterbrochener Dienſt eingerichtet Die Dienſtſtelle iſt
ſomit dem Publikum in der Woche unter Wegfall der bisherigen Mittags
pauſe von 12 bis 3 Uhr von 8 Uhr Vormittags bis 7 Uhr Abends
geöffnet Jm Dienſte an Sonn und Feſttagen 9 Uhr Vorm bis 12 Uhr
Mittags iſt keine Aenderung eingetreten

Arbeiterfürſorge auf Bauten Jm Anzeigentheile unſerer
heutigen Nummer wird eine Polizeiverordnung betr Arbeiterfürſorge auf
Bauten veröffentlicht worauf unſere Leſer beſonders aufmerkſam gemacht
werden

Veterinäranftalt Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes wurden bei Berathung des Kultusetats die Zuſtände an der
Veterinäranſtalt der hieſigen Univerſität ſehr getadelt Es fehlen die
nöthigen Baunlichkeiten und die Aufwendungen welche in Leipzig gemacht
würden würden Nachtheile für Halle zur Folge haben Die Mängel
wurden von der Regierung anerkannt die Schwierigkeit liege hauptſächlich
in der Grundſtücksfrage Der Miniſter verſprach nachdrücklich dahin zu
wirken daß baldigſt Abhilfe geſchaffen werde

Die Kälte hat ſeit geſtern erheblich nachgelaſſen Trügen nicht alle
Zeichen ſo haben wir Tauwetter zu erwarten Möge dieſes ja nur einen
allmählichen Verlauf nehmen ſonſt iſt bei den Unmaſſen von Schnee der
draußen lagert der Eintritt von Hochwaſſer unvermeidlich Anderwärts
iſt übrigens die Kälte eine viel ſtrengere geweſen als bei uns So hatte
z B Chemnitz am 20 nicht weniger als 20 Bamberg 23 Vab
Elſter 25 Klausthal Altenau und Haſſerode 260 zu verzeichnen
Daß ein Ort wie Haparanda mit 309 aufwartete iſt nicht zu ver
wundern Ganz ſo ſchlimm ſind wir in Halle nicht daran geweſen Wir
möchten bei dieſer Gelegenheit nicht unerwähnt laſſen daß in Hinſicht auf
eiſige Temperaturen Oſtſibirien eine recht geſegnete Gegend ſein muß
Dort liegt im Lande der Jukuten am Fluſſe Jana ein Ort namens Wer
chofansk Die jährliche Durchſchnittstemperatur dieſer Stadt und Um
gebung beträgt 160 doch zeigt das Thermometer im Januar Februar
und März 499 im Jahre 1885 wurden dort ſogar 68 beob
achtet Zur Meſſung ſolcher Temperaturen genügen die gewöhnlichen
Thermometer natürlich uicht da das Queckſilber bei 409 rſtarrt Man
bedient ſich dafür der Spiritustherwometer

Fernſprechverkehr Die Fernſprechſtellen in Heygendorf und
Schaafsdorf ſind zum Sprechverkehr mit Halle und Ammeudori
Radewell zugelaſſen Die Gebühr beträgt 25 Pfg

Abitnrientenprüfung An der Lateiniſchen Hauptſchuke der
Francke ſchen Stiftungen erhielten folgende Oberprimaner das Reife
zeugniß Henſelmann Müller Rauſchenbuſch König Col
verg Wolff Lüer Hering Höhne Walter Starkloff
Pfanne Lüttke Kämmerer Erdmann Braun Die erſten zwölf
waren von der mündlichen Prüfung dispenſiert

Der Kindergottesdienſt der St Ririchsgemeinde feiert am
Sonntag und Dienstag ſein 19 Stiftungsfeſt Derſelbe wurde am
26 Februar 1882 durch Herrn Paſtor Richter der ihn auch jetzt noch
leitet mit 80 Kindern eröffnet Wie aus dem Kirchenkalender der Ge
meinde zu erſehen iſt beſuchen ihn gegenwärtig 1460 Kinder die in 79
Gruppen geordnet ſind Die Feier am Dienstag in den Kaiferſälen
beginnt um 7 h Uhr Kinder ohne Begleitung Erwachſener haben am
Dienstag keinen Zutritt

Miſſionsvorträge Jm Saale Harz 11 werden Sonntag den
24 Februar Vormittags 98 Uhr und Abends 18 Uhr die Miſſionare
Schmidt und Manz von der China Allianz Miſſion Vorträge halten
wozu Jedermann eingeladen iſt Der Eintritt iſt frei

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 24 Februar Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Lohmann aus Freienwalde a O über das Thema
Gottes Krüge einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der

Eintritt iſt frei
Der Lehrerverband der Provinz Sachſen umfaßt gegen

wärtig 189 Zweigvereine mit 6434 Mitgliedern Die Einnahmen der
Verbandskaſſe betrugen 1900 5830,05 Mk die Ausgaben 3217,600 Mk
ſodaß ein Beſtand von 2613,05 Mk verblieb Die Rechtsſchutzkaſſe hatte
eine Einnahme von 1719,30 Mk eine Ausgabe von 1183,95 Mk dem
nach Ueberſchuß 1605,36 Mk bei der Unterſtützungskaſſe ſtanden einer
Einnahme von 327,67 Mk an Ausgaben 120,40 Mk gegenüber ſodaß
hier 207,27 Mk Kaſſenbeſtand verblieben Das Geſammtvermögen des
Verbandes beträgt 3907,27 Mk

Halliſcher Kolonial Verein Jn einer geſtern Abend im
Wintergarten abgehaltenen Verſammlung hielt Herr Oberleutnant Preil

einen Vortrag über Streifzüge in t Dahome und dem Sudan
Oberleutnant Preil trat im März 1899 im Auftrage des Auswärtigen
Amts die Ausreiſe nach Togo als Aſtronom der deutſch franzöſiſchen
Grenzkommiſſion an Außer Togo und dem deutſchen Sudan lernte er
daher auch die franzöſiſche Kolonie Dahome kennen Nach dem Tode des
Oberleutnants v Maſſow im Juli 1899 wurde der Vortragende Chef
der deutſchen Abtheilung jener Kommiſſion Die Expedition welche im
Kabore und Tambermagebiete zahlreich Gefechte zu beſtehen hatte kam
zum Theil durch noch ganz unbekanntes Land Redner ſchilderte in
feſſelnder Weiſe Land und Leute der berührten Gebiete Beſonderem
Jntereſſe begegneten die Mittheilungen über geſchickt angelegte und recht
ſtattliche Burgbauten welche ſich den überraſchten Blicken der Reiſenden
eines Tages darboten und die von den ſehr kriegeriſchen Eingeborenen
ſtattlichen Menſchen von über 2 Meter Größe nach beſtimmten Plänen
mit Thürmen und Baſtionen hergeſtellt werden Die Ausführungen wurden durch
zahlreiche zvohlgelungene Lichtbilder trefflich illuſtrirt Die Anweſenden be
kundeten Dank durch lebhaften Beifall

Stadttheater Als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen wird
am Sonntag Nachmittag 3 Uhr zum letzten Male die Offizierstragödie
Roſenmontäg wiederholt Abends 71/ Uhr geht die Mozart ſche Oper
Die Zauberflöte neu einſtudiert in Scene mit den Damen Lucky

v Lichtenfels Groß Harden und Zerny und den Herren Fiſcher Greiff
Fanta und Brandes beſetzt Die muſikaliſche Leitung hat Kapellmeiſter
Dr Kunwald Für Montag iſt die dritte Aufführung der Novität
Cyrano von Bergerae angeſetzt 107 blau Der fernere Spielplan

der Woche lautet Dienstag Fidelio 108 gelb Mittwoch Robert
und Bertram 109 weiß Farbenabonnenten zum Umtauſch berechtigt
Donnerstag Benefiz für die Balletmeiſterin Adele Stahlberg Wieſt
zum erſten Male Die Hand Mimodrama hierauf Der Dorfbarbier
zum Schluß Weingeiſter außer Farbe Freitag unbeſtimmt Sonn
abend Oberon

Thalia Theater Die am Sonntag ſtattfindende Doppel Vor
ſtellung bei einfachen Gaſtſpiel Preiſen beginnt wiederum um 7 Uhr und
zwar wird Frl Magda Halden aus Dresden in dem zuerſt zur Dar
ſtellung gelangenden Sudermann ſchen Schauſpiel Das Glück im Winkel
als Eliſabeth gaſtieren Hierauf folgt Guſtav Kadelburg s 3aktige
SchwankNovität Das Bärenfell oder Die große Erbſchaft Das
zweite Stück wird ohne jede Zwiſchenaktspauſe geſpielt werden ſodaß die
Vorſtellung gegen 11 Uhr beendigt ſein wird Montag findet als letztes
Gaſtſpiel des Fräulein Magda Halden eine Wiederholung von Henrik
Jbſen s Wenn wir Todten erwachen ſtatt in welchem Werke der Gaſt
die Rolle der Jrene darſtellen wird Für die Montags Vorſtellung haben
Beamtenbillets gegen Aufzahlung von 50 Pfg Giltigkett

Das Platzceoucrert der Kapelle unſerer Sechsunddreißiger findet
am morgigen Sonntage Mittags 12 Uhr auf dem Friedrichsplatz ſtatt
Das Programm lautet Friſch voran Marſch v Blon Ouvertüre z O
Jdomeneo v Mozart Jntroduktion z Op Tell v Roſſini Gebet

a d O Freiſchütz v Weber Fantaſie a d O Tannhäuſer v Wagnex
Schön Japan v Gemma

Jm Kunſtſalon Aßmann befindet ſich gegenwärtig eine Ausſtellung
franzöſiſcher Künſtler Renoir Manet Piſſaro Moreau Gandara Cottet
alles Namen von hervorragendem Klang Unter den Arbeiten giebt es
ſolche die wohl manchem Laien ein Kopfſchütteln abzwingen aber auch
Werke welche zu höchſter Bewunderung veranlaſſen Die Franzoſen ſind
Jmpreſſioniſten Maler die in ihrer Unermüdlichkeit immer ſreiere Jma
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24 Februar SeiteT Veneee o und vor r a en Heere werden Dewet und Froneman bei Reed Driſt von Knox und den hcher irkliche Bewunderung erregen die Bilder von önheyder Möller ſeine anderen engliſchen Fü rern hart bedrängt und t

Ah uchen na riquatown Grösstos LagerW drei Waldinterieurs ſind Verſuche das direkte Sonnenlicht zu malen Die und Pri m 4 re ba gt und ſuche h Grig don Provinz Saehseon
n Reg Vilder ſind virtuos gemakt Leider ſind bie Bilder dieſes Malers morgen I ig wie T 9 6 aſelba der Sonntag zum letzten Mal ausgeſtellt weswegen wir beſonders nochmals Newyork 25 Februar Meldung der Frkf Zig Beim Unter mit van ohne Mein

auf dieſelben gufmerkſam machen gang des Dampfers Rio de Janeiro vergl Kl Chron Red RM n Rlten auf Der nächſte Familienabend der Neumarktgemeinde In iſt vermuthlich der amerikaniſche Conſul Wildmann und Sohn aus
leb ſerat am Donnerstag 28 Februar in den Kaiſerſälen hat wieder ein Hougken DW vielverſprechendes Programm Der Hauptredner des Abends iſt Herr Super on rig Amen er ger deutſche affts er heißt r Prämiſert al Gerber s Nae Peſomlert

2 Pia intendent a D Seidenſtücker Er giebt ſeinen großentheils an eigne Alle 4 Rettungsboote wurden ausgeſetzt doch gelangte nur eines an Land 1661 1881
en dec G r 2 e r Krone Viele Perſonen wurden von Fiſchern gerettet Der Kapitän war als das Jnhaber Paul Schuppe

er gemiſchte Chor epgl Arbeitervereins trägt mehrere Geſänge vor Schiff ſank angeblich in ſeiner Kabine eingeſchloſſ
c enrt neue eine Vorführung von Lichtbildern aus der preußiſchen Geſchichte mit Be viff lich geſchloſſ ars Photographisches Atelier r

nutzung des der hieſigen photographiſchen Geſellſchaft gehörigen Projektions Sanberste Ausführung Alter Markt 1 Billige PreiseLa apparates füllt den zweiten Theil des Abends aus u ſ w Programms Standesamtligze Raghrigſten
die zum Eintritt berechtigen giebt s wieder für 10 Pfg an der Kaſſe 2A iß Verbrennunngen Der 18jährige Arbeiter Otto Stemmler erlitt gFtandesaut Halle 4 oi vorgeſtern recht erhebliche Verbrennungen dadurch daß ſeiner Schweſter ein Auf edoten 22 Februar Der Konditor Willy Dietlein und Auguſte s

Abends i l Arburg Halle und Greußen Der Handarbeiter Paul Hartung und Marie wmit heißem Waſſer gefüllter Topf aus der Hand fiel und der Inhalt ſich hbretag S12 Uhr über den rechten Fuß des St ergoß St mußte ſich in kliniſch B d Oelſchläger Bors dach unp Raunig u 1o n Fuß de ergoß e Behand Se baren 22 Februar Dem Handarbeiter Max Seydewitz ein S S 3unſerer lang begeben Suſtav Glauchaerſtraße 66 Dem Gelbgießer Johann Gathmann eine T 3 3ege auf Durchgänger Geſtern Abend zwiſchen 6 und 7 Uhr raſten zwei Eliſabeth Pfännerhöhe 44 Dem Schneider Auguſt Kroſch eine T Agnes a G G o O g ere a der Aktienbrauerei gehörige Pferde führerlos durch die Albrecht und Gr Steinſtraße 13 Dem Lokomotipführer Hugo Lieber eine T Klarg G
gemacht Friedrichſtraße der inneren Stadt zu Fäſſer und Schlittentheile auf der Grünſtraße 28 Dem Hilfsdremſer Paul Heuermann ein S Kurt Thomaſius weitr ſtkur e
rdneten tollen Jagd hinter ſich verlierend Wo die Thiere verblieben ſind konnten r grage a e a on n durch Trültzsc onensar n fohren indeſ int weiter i hbur Ranniſcheſtraße 6 em e e nun ein San der dige erfahren indeſſen ſcheint weiteres Unheil durch ſie nicht an Paul Reideburgerſtraße 3 r Gtent Rheumnuitiemus zeigen nern
le u Geſtorben 22 Februar Wittwe Sophie Wolff v Gudenberg geb Hilden tünſs und Rlasenlteiden Fettswens u ſ wlen t e Blutvergiftung Das 16 jährige Dienſtmädchen Marie Teiche brand 87 J Forſterſtraße 52 Der Stellmacher Friedrich vibeecht 67 Dankſchreiben vieler Geheilter u Kurplan lege jeder

r zog ſich an einem Finger der linken Hand eine Verletzung zu Da das St Eliſabethkrankenhaus Des Eiſendreher Friedrich Oſtwald S Hans Beſtellung vei re h 2 von
acht Mädchen die kleine Wunde nicht beachtete ſo gelangten Krankheitskeime in 4 Thüringerſtraße 26 Des Steindrucker Hermann Pötzſch S Otto fär Mt ans shn e Berechnung der Vervackurigtſäch ich dieſelbe welche zu einer ſchweren Blutvergiftung führten Das Mädchen 2 J Glauchaerſtraße 66 Wittwe Emilie Spielhagen geb Mathiſius 65 Nachn 30 Pf mehr Lange haltbar garantirt rein
ahin zu welches in die Klinik aufgenommen wurde mußte ſich einer Operation Prinzenſtraße 8 o ſe ohne Alcohol u Zuckerzuſah Für Käehe a

unterziehen Standesamt Halle N Rausaknalt nmnentbehriiebicht alle Körperverletzung Der 23 jährige Bäcker Paul Kunz verkaufte Aufgepoten 22 Februar Der Photograph Anton Lindner und Niederlagen in faſt allen größeren Städten
r erhen vorgeſtern Abend in einem Reſtaurant Bretzeln Ein Kollege welcher ihm Bertha Groß Albrechtſtraße in und Leipzig siee der wei Bretzeln abkaufte gerieth mit ihm wegen der Bezahlung in Streit I ren 22 Februar Dem Haus iener Friedrich Bornemann ein 280erwärts r re ger et t ng in et S Kurt Körnerſiraße 8 Dem Faorikarbeiter Otto Körting eine T Elſeo hatte Als nun K ſpäter auf der Straße ſtand kam der reſelkäufer auf ihn Föthenerſiraße 3 Dem Handels mann Wilhelm Laue eine T Martha
3 Lav zu und ſchlug ihn angeblich mit der geballten Fauſt mehrere Male ins Dudwig Wuchererſtraße 73 Dem Zimmermann Max Sander Zwill S B lin W Boxen J Vlombe
e Geſicht ſodaß er nicht unerheblich verletzt wurde K befindet ſich in Walter und Guſtav Schillerſtraße 35 Dem Schmied Wilhelm Hennicke e e gtrasse 37 z Teichnen kliniſcher Behandlung eine T Liesbeth Geiſtſtraße 38 e Sieferant fürſtl Hofhaltungen Jzu v Von einem Hunde gebiſſen wurde vorgeſtern in der Wittekind gab Seſt t r rer veſc e e 31 J ar Aor Kur Berlin 1ilo 3 BI froi aus

t 7 ſtraße der 30 jährige Schmied Friedrich Jde Der Köter biß den Mann rahe Se Handarhelle wer r ung v e ubonſf e Preisgekrönt mit 13 gold Medaillen Tr

2 9 c J e L tedr O D i g
ich auf zuerſt in einen Fuß und als J deshalb nach ihm ſchlug auch noch ſtraße 39 Wittwe Auguſte Baſt e Wechter 70 Goetteſtrage 8 Gicht und Frau Helene Br in Alichewnit ſchreibt Theile Jhnen
n muß r c iurſche R d aße 39 Aug g er V S et ake S 27 Magenl mit das ich lange an Sicht litt ich wandte JhreWer in die linke Hand Der Verlehte mußte ſich in kliniſche Behandlung Citronenſaſtkur an genan nach Jtrer Vorſchtiſt und kann ich Zorn td Um begeben e m g Wnrttheritctht Freuden mittheilen daß ich mich jebt recht wohl fühle ich hatte keinen Appetit
Februg Unfälle Beim Legen einer elektriſchen Leitung in der Blumenſtraße e zu Eſſen es eſſe ich für zwei Ach bin zur Zeit von meinen Schmerzen befreitbeo rutſchte der 28 jährige Schloſſer Karl Kluge beim Durchbohren eines Sonnabend den 28 Februar an jedem Leiden den eſe Kurt c Kvaleihweller ſteht g a an

eo Gegenſtandes mit dem Bohrer ah und durchſtach ſich damit die rechte Eier pro Mandel 1,20 30 Mk Aepfel pro Mandel 0,30 60 Mk Rheumatisim S 21 8 1899 Nach Gebrauch Jhres Citronenhnlichen Hand Der 39 jährige Bohnergehülfe Hermann Stange kam vorgeſtern Butter Pro Pfund Zirnen pro Mandel 80 050 jaftes iſt nun Alles beſeitigt und ich fühle mich in die Jünglingéjahre zurück
Man önigſtraße infolge Ausglet obei ſich ei Bruch Zwiebein pro Liter 0,08 60,10 Pflaumenmus p Pf 0,25 verſetzt troß meiner 52 Jahre Mein Körper war ein reines Durcheinanderin der Königſtraße infolge Ausgleitens zu Falle wobei er ſich einen Bru Kartoffeln Liter 250 035 Eing Pieißelbeeren Pfd 030 Magendrücken Schwindel Appetitioſtgteit Maſtigkeit in allen Gliedern und

rf und des linken Vorderarmes zuzog Die jährige Anna Naum ann ans Binmenkohl pro Stück 0,20 40 Getr Pflaumen v Pfd 025 0,30 m Jeitweilig heftige Sa merzen in denſelben Reißen im Nacken und Muskel der
d Wörmlitz hatte ſich beim Spielen eine Erbſe in den linken Gehörgang Wirſingkohl pro Stück 0,05 008 Apfelſchnitte Pfd 050 0,60 et r ttendori geſteckt welche ſich daſelbſt ſo feſt eingekeilt hatte daß das Kind in Weißkohl pro Stück 010 020 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25 a anfe Wärme empiehten mr ren t

d kliniſche Behandlung gebracht werden mußte Auch die beiden zuerſt j Rothkohl pro Stück 010 025 Enten pro Stück 225 3,00 t t Bitte mir umgehend für 6 Mk Citronenfaft zu ſendent Genannten befinden ſich in kliniſcher Behandlung Braunkobl pro Stück 0,03 0,05 Gänſe pro Stück 4,00 890 Fettſtuicht n gunen zu meiner Freude mittheilen daß ich in 7 Tagen
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Hähne pro Stück 1,50 2,25 s Vid rin habe r n ghin in meinem Hauſeol 5 t Kohlrabt pr Stück 0,05 Hühner pro Stück 1,50 00 nicht fehien laſſen Frau A Fürle Berlin Frobenſtr 237 4 9 m e 4rkloff Gerichts r itung Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Tauben vro Paar 1,20 1,40

a zwölf Strafkammer Halle 22 Februar 5ert am Perworfen wurde die Berufung des Geſchirrführers Eduard z gardel tet Verlzel Sd V e S 9 D tt o Swanerech welcher wegen vorläg cher Körpervertetzung zu 2 Monaten Ppeuſtiſche Pfandbrief Vank Die 33 orventliche Generai un t e h e
n D Gefängniß a re 87 3 agen Haft vom verſammlung genehmigte die vorgelegten Jahresabſchlüſſe und erklärte ſich W

79 Schöffengericht verurtheilt worden war Am 25 er fuhr der An mit den V rſchlägen der Verwaltung über die Gewinnvertheilung einver Kräftigungs u Auffriſchungsmittel beſonders für die Nerven
len geklagte mit ſeinen eſchirr die Deſſauerſtraße entlang und hielt vor einer ſgnden Die Dividende beträgt ſomit 7 Proc und gelangt mit 105 Mk e e allen Erſchöpfungszuſtänden

n e Wirtoſchaft ſo plöglich an daß der ihm nachfolgende Geſchirrführer Peitecke hro Aktie von heute ab zur Auszahlung Nach Ertheilung der Entlaſtung Als n r und Dergen w
n arn wit der Deichſel ſeines Wagens auf den des E auffuhr Hierüber wurde n Aufſichtsrath und Vorſtand wurden die nach dem Turnus ausſcheiden r en hog tachtet

d S ſo erregt daß er das Sattelpferd des E an den Zügeln ergriff und den Mitglieder des Auſſichtsrathes wiedergewählt Die Bilanz veröffent Gianzend vegittae Mhehe
es emporriß ſo daß es vor Schmerz aufbäumte Als das Pferd dann lichen wir im Jnſeratentheil der heutigen Nummer Erhältlich in Apotheken und Drogerien

ſionare nach der Lederſchürze des E ſchnappen wollte ſprang J hoch und biß n L e Hergestellt von Sauer Cle Berlin s O 18halten das Thier in das d a W Fs wollte n P r pf n Das Jonrnal für Zahnheilkunde VIII 29 warunt eindringlichſt vor Atteſte gratis und franco S
ah ngeklagte hierüber wüthend ſtieß den P mi h war n rng i n p 2Abends mehr bezahlen und der a en t daß v u an litt I dem Gebrauch des übermanganſauren Kaliums zu Mundſpül

uden einem vollen Bierſeidel derart in das Geſicht daß er eine Verletzung erlitt wäſſern welches zur täglichen Mundpflege leider noch viel im Gebrauch i
i und noch viel Unheil anrichte Daß der regelmäßige Gebrauch dieſer 9berali zu habenhema t 1 ſei un T re rDer Telegramme und letz r 2 achjrie ten Löſung den Zähnen ſchadet daß die Zähne dabei morſch und brüchig r J J

Lonvon 23 Februar Wolff s Bur Im Unterhaufe fragte ans Die ich e r anne W der rn a ctig er Reaktion bildet ſich ans dem übermanganſauren Kali Braunſtein un T L 6egen illiam R D e iſer der britiſchen Regierung e a k fo 7 77 tr W Uiam Redmond ob der h eutſche Ka 7 en e kauſtiſches Kali Der Braunſtein dringt infolge ſeiner enorm ſeinen Ver e a
t ſeine Dienſte als Schiedsrichter in der Frage der Beendigung des theilung in die Zahnſubſtanz ein und färbt die Zähne dort wo die Zahn a J m e

hatte Burenkrieges angeboten habe Unterſtaatsſekretär Lord Cranborne vürſte nicht hinkommt braun manchmal ſogar die ſichtbare Vorberſeite unenthehrliches Zahn Creème
dem beantwortete die Frage mit nein Redmond fragte hierauf Will di r terte n Jahn m alle Altalien die Knorpel 4 erhält die Zähne Fein weiss und ges und
tnor h et ſeinen j ubſtanz der Zähne ſtark an Der Zahn verliert mit der Knorpelſubſtanz h en 9einer ierun ät Deutſchen Kaiſer um ſeinen 7 eſodaß T eng erw gen M tn den Deuiſs m ſeine Elaſtizität und damit ſeine Widerſtandsfähigkelt Er wird bei fort An en

n des Schiedsſpruch zu erſuchen Der Sprecher rief Redmond zur Ordnung eſetztem Gebrauch ſtarker übermanganſauren Kalilöſungen bald morſch

Eine Antwort ward auf dieſe Frage Redmond s nicht ertheilt und brüchig gerade wie durch Alkalien Das übermanganſaure Kali R e t 3 atismgztol ranken 4
d im London 23 Februar Wolff s Bur Aus Kapſtadt wird be wirkt zwar gut desodoriſierend b h es vernichtet den üblen Geruch im JPreil dach amtlichen ind in der Wock 10 bis Munde mit Odol erreicht man aber dieſelbe Wirkung weil beſſer da es und allen von Gicht Gliederreißen dec ihus Hüftweh Seiten lrichtet Nach amtlichen Meldungen ſind in der oche vom erſtens die Zähne nicht ſchädigt und zweitens die Rückkehr des üblen der den a chronſſchen etrau heiten Ge
idan Ver g 9 Farbi Peſt l b r n J lagten empfehlen wir den bewährten Gördel Gicht Thee Ha Veronicaerügen 6 Februar 20 Perſonen ein Europäer und 19 Farbige an Fen Mundgeruchs auf vielmal längere Zeit verhindert als übermanganſaures Chrenpreis europ Thee als reelles wirkfames und viltgee Hausmittel
ſiſchen grkrankt und 3 geſtorben außerdem befanden ſich in derſelben Woche Kali Dr Ganſer Wien ſchreibt darüber Medic Poſt Nr 20 Leſen Sie die ritteſte Tögliche Koſten nur 10 Pf Packet 1 Mk zu haben in
nte er 104 Farbtige in ärztlicher Beobachtung Tieia v b das d e 53 e Halle bei Max Thümmler Weidenplan Ecke Friedrichſtr Verſand n ausw
e de 23 Febru Molff g ily Telegraph einpfehlen weil es das einzige bis jetzt bekannte a ſolut unſchädliche aChef London r t Woiſſs Sur Der v Daily 3 v prophylaftiſche Mittel für die Pflege von Mund und Zähne iſt Anus Zur Veachtung Weitverbreitet iſt die Meinung daß

e Am meldet aus de Aar Das Fallen des Oranjefluſſes der Hochwaſſer gezeichnet wirkt es zur Vernichtung des fauligen Geruchs und Geſchmackes j die Tu chfabrik von Lehmantz S Aſtmy Spremberg
tam hatte ermöglichte es den in die Kapkolonie eingedrungenen Buren den im Mund und Halſe Dem ſchädlichen übermanganſauren Kali iſt Odol eine gräſzartige Kollektion für dieſe Saiſon gebracht hat

1 3 g un 4 3tie in Fluß zu überſchreiten und in den Oranje Freiſtaat zurückzukehren Doch j unbedingt vorzuziehen Die heutige Beilage bitten wir zu berückſichtigen
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Bruſtbeſchwerden Katarrhen Lungen
leiden wird Wagner s echter ruſſiſcher

m öterit c
als Bruſtthee

längſt mit größtem Erfolge angewandt
Man verlange nur Wagners Knöterich

mit Namenszug
Cartons à 50 5 allein echt zu haben bei

Ernst SJentzsech Drogerie

Für Husten u
Katarrhleidende

Kaiser s 7Brust Caramellen
die ſichere notariell beglWirkung 36 Zeugniſſe
iſt durch anerkauntEinzig daſtehender Beweis für ſichere

Hilfe bei Huſten Heiſerkeit Katarrh z
u Verſchleimung Packet 25 5 bei

Ernſt Jentzſch Leipzigerſtr 31
Franz Schumann Friedrichſtr 8
Julins Herbſt Ranniſcheſtr 4
Gebr Mukertt Gr Klausſtr 1/2
H Meißner Magdeburgerſtr 26
Max Thiele in Radewell
F Sonnemann in Ammendorf
R Dillo in Oppin
Alb Zrand in Lettin

Oetlken s
Backpulver 10 Pfg

Vanillin Zucker 10 Pfg
Pudding Pulver 10

15 20 Pfg zi Nillionenfach bewährte Recepte
h gratis von den beſten Kolonial
waaren u Drogengeſchäften jeder

Stadt hEngros Helmbold Co F
C v Dammann

Kr ans

die an den Folgen
jngendlich Verirrung

ſGeschlechtskranknh veraſtet
Harn u Blasenleiden Quecksilbersiechthum Austlüss Syphiſis Nerven

krankheit leiden find rationelle Be
bandlung eigen Verfahren durch d

Homöopathische Anstalt

Bei quälendem Huſten

24 FebruarGeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Knaben und Mädchen
empfiehlt

Werners
Schuh Flagazim

Halle a 855 Er iriehstraso

Am Sonntag den 24 Februar Nachmittags 32 Uhr
ſindet in den Kaisersälen s eine

öffentliche Versammlung des nationalliberalen Vereins
ſtatt Es werden ſprechen

Herr Keichstagsabgrorcneter Dr Bern n
über Die nächſten Aufgaben der Reichspolitik

Serr Kanctagsabgeorilneter Prof Dr Friedberg
über Die Thätigkeit des Abgeordnetenhauſes

Hierzu werden die Wähler aus Stadt und Land freundlichſt eingeladen

Der Vorstand des nationalliberalen Wereins
Keil Loening

Pür ualitätsraucher

Mit viel Freunde Mexiko Schuss d1900er Ernte W

begrüßt jede Braut Sunſern ganz neu herausgegedenen herrlich
ſchönen einzig daſtehenden

Möbel Pracht Catalog
mit vielen geſchmackvollen Arrangements

completter Tim mer Elnriektaugon und
vollſtändiger Dekorattan

Paul Keſtel

W Gr Ulriohetr 36

Viele gediegene 3atentbuarenauULiehtdruckbilder complett S R Dreyer Ing Anhalterſtr
Zimmer Einrichtungen

Stets abzugeben mr deiTobr Kroppenstädt lIlalle a F
Möbel Fabrik mit Dampfbetrieb

Plätten mit langem Griff
garantiert nichtſengend Glüh

kohlen f Plätten

Gr MArkerutrasse 4 S à Pack 30 u 35c 2 Glühſtoffplätten3 Aermelplätt
bretter 1,25 gr Plättbretter m ſchwer
Bezug 4,50 Wring u Waſchmaſchinen

Frankfurt a /M Töngesgasse 33 35
Ueberraseh Erfolge

Selehrendes
Buch incl Porto
70 Pf terbrieflich

S Brennholz
im Wngen und Einzelnen

S ilerſtrohe 30

Diſſtoc Timerman Gustav Rensoh Poſtſtr 9/10Probſeren geht über Studieren Hilfe e 22 e a m
e I an S 8 I C In eDognae Rum Branntwefſneund sämmrliehe Liqueure von köſtlichem

Aroma und herriichem G ſchmack von Jederwans höhſt einfas uod leicht ſe bſt zu bere tenMan chme nur Allein KehteCombini te Original Koeiehel Basenzgen egeſch r Naturproducte abſolut nicht e voütomme gebrauchsfertig zur b v grohen Angabi
ofortigen Herſtellung von er 100 Sorten wie Ingrhar oonekamp tang F i ſt b d rtdorrer Roben Vantlle Cacao Chartrouse Bo veeriner e n er wie un um er o en
FPepermaunt Kald und Halb CGherry Brandy Curaqgaso 2c c als ganz beſondere Delikateſſe

3Frin Mißlingen e C pt J Nan macht ſich vorher
Jeder Verſuch ein nach der Methode der Charente keinen Beg iff

M inerſtück 1 Origi a fl Reichels Echte Man prüfe ſerhſtl
Von fei ſten Fahrikaten I Cognac Essenz fine Der Erfolg ent cheidet

nicht übertroffen Fisurs de Cognao für 75 Pf I Jn Tauſenden FamilienEnocrme Eiſparniß Ltr a ng r u e ſtaneig tm Gebrauch desgleichen
vermiſcht giebt 22 St Cognac n

Jede Origiralftaſche mit Gebranchsvorich it giebt bis Liter Liqueur und koſtet n Pf d Sp itzk h

nach Sorte 40 50 60 75 Pf eto Bei 6 al t gratis te a un r ue en
Tauſende ehrenvolle Auerkennungen Proſpect mit wertvolle r pie re frei l Sonntags von früh an und bei Beſtellung zu jeder Stunde friſch

erſand gegen Vorcinſendun oderNachnatme Vinnig eeht und garantirt nur mit meinem Namens uge F Speck u ca S empfiehlt
Otto Reichel BSerlin Eisenbahnstrw 4e St H BPlitzsoh v er Daga rWarnung ver nicht echten febritaten zäuschend Na men

J 9 o 3 e G Co a JGasheizölen in e Große Poſten hat auf Abſchluß billig abzugeben
5 G Herrmann

A HI wer Mittel ſtraße 2 Letpzig Kohlenſtraße 4 Tel 310 05e e e eDie Einzig C

Puchtabrik

ad Deutsohlands die ihre Fabrikate direkt an sten Pewamang versende zeigt hiermit an dass sie

mit dem Versand ihrer

neuen Herren Stofte Frühjahrs und Sommer Pollegtion
begonnen hat und Muster sofort an jedermann franco versendet Nur beim Bezuge aus unserer Fabrik
kaufen Sie direkt und entgehen daduroh dem Zwischenhandel, Rester stets am Lager Muster franco

Be Unsere heutige Beilage bitten zu beachten
LEHMANN 6 AS88MY Tuchfabrik Spremberg I

Schneidermeister die von uns bezogene Stoffe gern verarbeiten weisen an jedem grösseren re a
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